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Aufgaben und Ziele

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

Rahmenbedingungen und Umfeld

• Die Krankenversicherung steht vor großen Herausforderungen, insbesondere aufgrund des 

demografischen Wandels und der stetig steigenden Leistungsausgaben, die durch den 

medizinischen Fortschritt bedingt sind.

• Gleichzeitig bieten die Digitalisierung und datengetriebene Lösungen aus dem Bereich Data 

Science neue Chancen für eine effizientere und genauere Steuerung im Gesundheitswesen.

• Ein wesentliches Ziel ist die Transformation der Krankenversicherer hin zu umfassenden 

Gesundheitsdienstleistern. Diese sollen nicht nur Leistungen erstatten, sondern auch eine aktive 

Steuerungsfunktion für die Versicherten und das Kollektiv übernehmen.

• Der Ausschuss begleitet Gesetzesvorhaben aus aktuarieller Perspektive, um eine fundierte 

fachliche Orientierung zu geben und die Umsetzung durch fachliche Grundsätze zu unterstützen.
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Aufgaben und Ziele

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

Solvency II und regulatorische Anforderungen

• Solvency II stellt die privaten Krankenversicherer vor 

spezifische Herausforderungen, insbesondere im 

Hinblick auf langfristige Verträge, die Bildung von 

Alterungsrückstellungen und notwendige 

Beitragsanpassungen.

• Der Ausschuss prüft kontinuierlich die regulatorischen 

Anforderungen und deren Auswirkungen auf die PKV, 

um frühzeitig auf Entwicklungen zu reagieren und 

entsprechende Anpassungen vorzunehmen.
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Aufgaben und Ziele

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

Beitragsverstetigung/-stabilität und Portabilität der Alterungsrückstellungen

• Der Ausschuss setzt sich intensiv mit den Fragen der Beitragsverstetigung und 
Beitragsstabilität auseinander, um eine langfristig tragfähige Lösung zu erarbeiten.

• Ein zentrales Anliegen ist es, ein Modell zu entwickeln, das die Portabilität der 
Alterungsrückstellungen aktuariell vertretbar ermöglicht. Versicherten soll der  
Wechsel zwischen Versicherungen erleichtert werden und gleichzeitig solldie
Finanzierungsbasis stabilisiert werden.

• In diesem Kontext wird der Ausschuss Gesetzesvorhaben aus aktuarieller
Perspektive begleiten und den Aktuarinnen und Aktuaren bei der Umsetzung, 
beispielsweise durch Fachgrundsätze, Orientierung geben.
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Aufgaben und Ziele

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

Nachhaltige Finanzierung der Pflegeabsicherung

• Die Finanzierung der Pflegeversicherung steht vor wachsenden 
Herausforderungen, insbesondere durch die demografische Entwicklung und die in 
den letzten Jahren erweiterten Leistungsansprüche 

• Die umlagefinanzierte soziale Pflegeversicherung stößt zunehmend an ihre 
Grenzen, sodass neue Ansätze erforderlich sind, um die langfristige Stabilität zu 
gewährleisten

• Kapitalgedeckte Pflegeversicherungen bieten eine Möglichkeit, die Finanzierung 
neuer Leistungsbestandteile sicherzustellen und langfristige Versorgungssicherheit 
zu gewährleisten. 
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Aufgaben und Ziele

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

Aktuarielle Anforderungen und Fachgrundsätze

• Der Ausschuss hat standardisierte Strukturen für Sachverständigengutachten in der 

PKV entwickelt. Diese dienen der Qualitätssicherung, der Förderung von Kohärenz 

sowie der gezielten Unterstützung von Aktuarinnen und Aktuaren in 

Gerichtsverfahren.

• Eine weitere Arbeitsgruppe befasst sich mit der geplanten neuen Gebührenordnung 

für Ärzte (GOÄ). Hier wurden wesentliche Ergebnisse erarbeitet, die für die Arbeit 

der Aktuarinnen und Aktuare von großer Bedeutung sind.

• Das AUZ-Verfahren wird regelmäßig überprüft, um sicherzustellen, dass es den 

hohen Anforderungen an Aktualität und Verlässlichkeit entspricht.
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Aufgaben und Ziele

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

Einsatz von KI in der aktuariellen Arbeit

• Der Ausschuss hat sich das Ziel gesetzt, den Einsatz von Künstlicher Intelligenz 

(KI) und Analytics in der aktuariellen Arbeit weiter voranzutreiben.

• Der Fokus liegt insbesondere auf der Verbesserung der Effizienz und Präzision 

aktuarieller Methoden sowie der Optimierung bestehender Prozesse.

• KI-gestützte Anwendungen sollen sowohl in der Kalkulationsunterstützung als auch 

in der Analyse von Leistungsdaten in der Krankenversicherung zum Einsatz 

kommen.
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Neue/überarbeitete Fachpapiere

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

Zuletzt verabschiedete DAV-Fachgrundsätze

Aktuarielle Betrachtung von Krankheitskostentarifen mit einer 
vom Zahlbeitrag abhängig erfolgsunabhängigen 
Beitragsrückerstattung (euBR) 
(DAV-Hinweis)

Verabschiedung im Vorstand 
der DAV am 27. Januar 2025

Kopfschadenfinanzierung 
(DAV- Hinweis)

Verabschiedung im Vorstand 
der DAV am 27. Januar 2025

Fachinformationen WissenDAV-Webseite
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Neue/überarbeitete Fachpapiere

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

DAV-Fachgrundsätze in Revision bzw. im Feststellungsverfahren 

Festlegung von Stornotafeln in der privaten Krankenversicherung, Überarbeitung im Feststellungsverfahren  
(DAV-Richtline)

Gutachten zu Wahltarifen in der GKV vor dem Hintergrund des §53 Abs. 9 SGB V
(DAV-Hinweis)

Sachgerechte Kalkulation gemäß § 155 VAG

Kalkulation von Tarifen mit fallendem Kopfschadenprofil, redaktionelle Überarbeitung im Revisionsverfahren 
(DAV-Hinweis)

Anwartschaften und sonstige Optionen
(DAV-Hinweis)

Erstellung und Inhalte Technischer Berechnungsgrundlagen in der privaten Krankenversicherung
(DAV-Hinweis)

Aktuarielle Hinweise zur Nach- und Neukalkulation von Unisex-Tarifen in der Privaten Krankenversicherung
(DAV-Hinweis)
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Aktuelle Fachthemen des Ausschusses

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

AG Aktuarielle Anforderungen an 
Sachverständigengutachten in der Privaten 

Krankenversicherung 

Der unter der Leitung von Prof. Neusius und Prof. Schmidt 
erstellte Hinweis hat das Feststellungsverfahren durchlaufen. 
Der Hinweis beinhaltet eine umfassende Darstellung rechtlicher 
und methodischer Grundlagen zur sachverständigen Prüfung 
von Prämienanpassungen in der PKV unter Berücksichtigung 
aktuarieller Themen.   
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Aktuelle Fachthemen des Ausschusses

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

AG AUZ-Verfahren

Überwachung der Kapitalmarktentwicklungen und deren Einfluss auf die
Kapitalanlagen und die AUZ-Methodik.

AG Solvency ll

Begleitung der Weiterentwicklung von Solvency II aus der Perspektive der
Krankenversicherung mit Fokus auf Säule 1, insbesondere das INBV, um
eine genauere Abbildung individueller Unternehmensbedingungen für
Beitragsanpassungen zu ermöglichen.

AG Festlegung von Stornotafel

Die DAV-Richtlinie „Festlegung von Stornotafeln von 2017“ wurde
umfassend überarbeitet, um sie an die aktuellen Anforderungen und
Entwicklungen im Bereich Stornotafeln anzupassen.
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Aktuelle Fachthemen des Ausschusses

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

AG Überprüfung der PKV-Sterbetafel

Jährliche Überprüfung und Aktualisierung der PKV-Sterbetafel.
Aktualisierungen basieren auf neuesten Daten und Trends für eine präzise
Bewertung der Sterblichkeitsrisiken in der privaten Krankenversicherung.
Der Ausschuss hat der neuen PKV Sterbetafel 2026 im März zugestimmt.

AG Portabilität der Alterungsrückstellung

Ein Wechselmodell ist entwickelt und eine Durchschnittskalkulation
erstellt. Die Verprobung mit Unternehmensdaten steht aktuell an, um
insb. auch den Umlagebedarf zu ermitteln. Ziel ist es, mit
verantwortbaren Positionen den politischen Willensbildungsprozess
ggf. unterstützen zu können.
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Aktuelle Fachthemen des Ausschusses

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

AG Moderne Pricing Methoden und KI in der 
Krankenversicherung

Die AG soll untersuchen, welche Einsatzfelder von modernen 
Methoden und KI es im Aktuariat einer PKV, insbesondere bei 
Kalkulation und Pricing gibt. Dabei sind die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen sowie Risiken und Grenzen und auch 
Potenziale zu beleuchten: KI bei Beitragsfestsetzungen, 
Beitragsanpassungen, im Leistungsumfeld oder bei der 
Leistungsdatenanalyse ... 
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Weiterbildung

Jahrestagung von DAV und DGVFM, 28.-30. April 2025

Weiterbildungsveranstaltungen 2025

Websession: Rechtliche Aspekte der PKV, aktuelle 
Rechtsprechung (Sabine Krapf (BLD))

Akademietag für Verantwortliche Aktuarinnen und 
Aktuare

Tagung der KRANKEN-Gruppe bei der Herbsttagung

AI Act: Der Versicherungs-Fallout - Überblick & 
praktische Beispiele (gesamte Webreihe - 2 Teile)

05. Mai 2025

29.-30. 
September 

2025

30. September 
2025

17.-18. 
November 

2025



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Wiltrud Pekarek, 
Vorsitzende des DAV-Ausschusses Krankenversicherung
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